
Nachlese zur klima:aktiv Veranstaltung am 28. Juni 2011 
 

An dem vom Österreichischen Ökologie-Institut in Kooperation mit der ÖGNB organisierten Workshop 
mit anschließender Podiumsdiskussion zum Thema "Hat nachhaltiges Bauen & Sanieren Zukunft?" 
nahmen rund 55 Besucher teil. 

Im Laufe einer angeregten Diskussion nach den drei einführenden Vorträgen von Julia Lindenthal zu 
klima:aktiv, von Helmut Schöberl – über den Ausbau eines Dachgeschosses zum 
Plusenergiedachboden und von Andreas Zangenfeind - über die Sanierung des Wohngebäudes in der 
Stumpergasse 60- wurden viele Fragen gestellt, einige beantwortet, etliche lieferten Stoff für weitere 
Veranstaltungskonzepte. 

In der anschließenden Podiumsdiskussion mit Berthold Lehner (Gruppenleiter Sanierung, 
wohnfonds_Wien), Susanne Reppé (Projektentwicklerin bei der GEWOG - Neue Heimat), Ursula 
Schneider (POS Architekten), Hans Jörg Ulreich (GF der Ulreich Bauträger GmbH), und Bernd Vogl 
(Lebensministerium , V/10 -Umweltökonomie und Energie) kamen ganz klar die unterschiedlichen 
Bedürfnisse und Herangehensweisen bedingt durch die unterschiedlichen Tätigkeitsbereiche zum 
Ausdruck. Die Frage „Welchen Weg geht Österreich?“ konnte beantwortet werden: „Einen guten, es 
geht in die richtige Richtung!“ 

Fazit: eine äußerst gelungene Veranstaltung, die viele Anregungen lieferte und sowohl für einen 
Einblick in den aktuellen Stand des Baugeschehens und der Wohnbaufördersituation sorgte, als auch 
einen optimistisch stimmenden Blick in die Zukunft erlaubt. 

Wir informieren Sie gerne über weitere Veranstaltungen im kommenden Herbst! 

Bilder zur Veranstaltung © Österreichisches Ökologie-Institut 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



       

     

               

     


